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Niederschrift  

über die 3. Sitzung der Verbandsversammlung 

des Zweckverbandes Verkehrsverbund Region Trier  

 

Sitzungstermin:    Mittwoch, 18. März 2015 

Sitzungsbeginn:    17:00 Uhr 

Sitzungsende:     18:00 Uhr 

Ort, Raum:   Bitburg, Sitzungssaal der 

   Kreisverwaltung Bitburg-Prüm 

 

Anwesende: 

a) Vertreter des Landkreises Vulkaneifel 

Herr Landrat Thiel, Heinz-Peter  

Herr Michels, Helmut  

Herr Dr. Scholzen, Reinhard  

Frau Winter, Magdalena  

 

 

b) Vertreter des Landkreises Bernkastel-Wittlich 

Herr Landrat Eibes, Gregor  

Frau Graham, Marion  

Herr Hackethal, Andreas  

Herr Haussmann, Erwin  

Herr Meyer, Alois  

Frau Zender, Nadine  
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c) Vertreter des Landkreises Bitburg-Prüm 

Herr Barz, Helmut  

Herr Kruppert, Andreas  

Herr Petry, Moritz  

Herr Pick, Alfred  

Herr Ritter, Klaus  

Herr Dr. Scheiding, Günter  

Herr Wirtz, Rainer  

 

 

d) Vertreter der Stadt Trier 

Herr Kannenberg, Wilko in Vertretung für  
Frau Beigeordnete Kaes-Torchiani, Simone 

Herr Albrecht, Thomas  

Herr Köhler, Udo  

Herr Schmitz, Hans-Alwin  

 

 

e) Vertreter des Landkreises Trier-Saarburg 

Herr Landrat Schartz, Günther  

Herr Gorges, Johannes  

Herr Jungblut, Norbert  

Herr Neumann, Paul  

Frau Quijano-Burchardt, Sabina  

Herr Rausch, Walter  

Frau Schlöder, Kathrin  

Herr Weber, Joachim  

 

 

f) Vertreter der Verwaltungen 

Frau Bernard, Maria Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich 

Frau Ewertz, Sonja Kreisverwaltung Vulkaneifel 

Herr Kreutz, Thomas Kreisverwaltung Bitburg-Prüm 

Herr Schmitz-Wenzel, Stephan Kreisverwaltung Trier-Saarburg 

Herr Zender, Rudolf Kreisverwaltung Bitburg-Prüm 
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g) Zweckverband VRT 

Frau Schwarz, Barbara Geschäftsführerin 

Frau Demuth, Bärbel  

 

 

h) VRT GmbH 

Frau Zänglein, Veronika Geschäftsführerin 

 

 

Entschuldigt: 

Herr Landrat Dr. Streit, Joachim Verbandsvorsteher  

Frau Beigeordnete Kaes-Torchiani, Simone 
stellvertretende Verbandsvorsteherin;  
Vertretung durch Herrn Wilko Kannenberg 

Frau Blatzheim-Roegler, Jutta (MdL) 
Landkreis Bernkastel-Wittlich; 
Stimmrecht an Herrn Landrat Gregor Eibes 

Herr Kohl, Fritz Landkreis Bernkastel-Wittlich; 

Herr Lehnart, Rainer  
Stadt Trier; 
Stimmrecht an Herrn Hans-Alwin Schmitz 

Herr Teuber, Sven 
Stadt Trier; 
Stimmrecht an Herrn Hans-Alwin Schmitz 

Herr Witzel, Michael 
Stadt Trier; 
Stimrmecht an Herrn Thomas Albrecht 

Herr Petry, Jörg Landkreis Vulkaneifel 

Frau Schmitt, Astrid (MdL) 
Landkreis Vulkaneifel; 
Stimmrecht an Herrn Landrat Heinz-Peter Thiel 

Frau Simon, Melitta 
Landkreis Vulkaneifel; 
Stimmrecht an Herrn Josef Vietoris 

 

 

Nicht anwesend: 

Frau Dr. Reinermann-Matatko, Anja Stadt Trier 

Herr Vietoris, Josef Landkreis Vulkaneifel 
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Gemäß § 7 Abs. 1 Nr. 6 Landesgesetz über die kommunale Zusammenarbeit findet § 36 Abs. 1 S. 

2 GemO auch für Zweckverbände Anwendung, sodass bei Verhinderung des Verbandsvorstehers 

und seiner Stellvertreter das älteste anwesende Mitglied der Verbandsversammlung den Vorsitz 

führen soll. Verzichtet dieses auf den Vorsitz, wählt die Verbandsversammlung aus ihrer Mitte den 

Vorsitzenden.  

 

Herr Jungblut als das älteste anwesende Mitglied der Verbandsversammlung verzichtet auf den 

Vorsitz und schlägt Herrn Landrat Thiel als Vorsitzenden vor. Die Wahl von Herrn Landrat Thiel als 

heutigen Vorsitzenden erfolgt einstimmig. 

 

Herr Landrat Thiel bedankt sich und nimmt die Wahl an. Er begrüßt die Mitglieder der Verbands-

versammlung. Er stellt fest, dass zur öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung der Verbandsver-

sammlung frist- und formgerecht eingeladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht. 

 

Herr Landrat Thiel weist darauf hin, dass der Tagesordnungspunkt „Vergabeangelegenheiten“ un-

beabsichtigt in den nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung aufgenommen wurde. Es gelte gemäß 

§ 35 Abs. 1 GemO der Grundsatz der Öffentlichkeit. Daher stelle er die Verschiebung des Tages-

ordnungspunktes in den öffentlichen Teil der Sitzung der Verbandsversammlung zur Abstimmung. 

Die Mitglieder der Verbandsversammlung beschließen einstimmig die Verschiebung des Tages-

ordnungspunktes „Vergabeangelegenheiten“ in den öffentlichen Teil der Sitzung.  

 

Da keine Einwände gegen die Tagesordnung der öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung der 

Verbandsversammlung vom 18.03.2015 erhoben werden, gilt diese als genehmigt.  

 
Herr Landrat Thiel stellt die Tagesordnung wie folgt fest: 

 

 

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung: 

1. Verpflichtung weiterer Mitglieder  

2. Mitteilungen  

3. Niederschrift der 2. öffentlichen Sitzung vom 25. November 2014 

4. Jahresabschluss des ZV VRT für das Haushaltsjahr 2013 sowie die Entlastung des Ver-

bandsvorstehers und der stellvertretenden Verbandsvorsteherin 

4.1 Vergabeangelegenheiten (ehemals nichtöffentlich TOP 9) 

5. Verschiedenes 
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Tagesordnung der nichtöffentlichen Sitzung: 

6. Mitteilungen  

7. Niederschrift der 2. nichtöffentlichen Sitzung 25. November 2014 

8. Sachstand allgemeine Vorschrift  

9. Vergabeangelegenheiten: TOP 9 entfällt in nichtöffentlicher Sitzung und wird als Top 4.1 

im öffentlichen Teil behandelt 

10. Sachstand ÖPNV-Konzept RLP Nord  

11. Personalangelegenheiten ZV VRT  

12. Verschiedenes 
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Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 1 Verpflichtung weiterer Mitglieder 

 

Die Vertreter in der Verbandsversammlung wurden durch die Kreistage und den Stadtrat gewählt. 

Die konstituierende Sitzung der Verbandsversammlung fand am 10. September 2014 statt. Der 

Verbandsvorsteher verpflichtet nach § 7 Abs. 1 Nr. 6 KomZG, § 30 Abs. 2 GemO weitere Vertreter 

in der Verbandsversammlung durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten. Zu 

diesen Pflichten gehören insbesondere die Schweigepflicht nach § 20 GemO und die Treuepflicht 

nach § 21 GemO. Der Kreistag Bitburg-Prüm hat in seiner Sitzung am 09. März 2015 anstelle von 

Herrn Joachim Kandels Herrn Rainer Wirtz als neuen Vertreter in die Verbandsversammlung ge-

wählt. 

Folgende Vertreter werden durch Herrn Landrat Thiel durch Handschlag verpflichtet: 

Verbandsmitglied Name Vorname  

Landkreis Trier-Saarburg Gorges Johannes  

Landkkreis Vulkaneifel Schmitt Astrid entschuldigt 

Landkreis Bitburg-Prüm Wirtz Rainer  

 

 

TOP 2 Mitteilungen 

 

1.1 Sachstand Verkehrserhebung 

Frau Zänglein berichtet über den Fortgang der Verkehrserhebung der VMS (Verkehrs-

Management und Service GmbH). 

 

1.2 Entdeckerfahrplan 2015 

Frau Zänglein berichtet über die Neuauflage des Entdeckerfahrplans. Dieser ist ab sofort in der 

Geschäftsstelle des VRT erhältlich und kann auf der Internetseite des VRT unter dem Menüpunkt 

„Aktuelles“ heruntergeladen werden. 
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TOP 3 Niederschrift der 2. öffentlichen Sitzung vom 25. November 2014 

 

Die Niederschrift der 2. öffentlichen Sitzung vom 25. November 2014 wurde per E-Mail am 02. 

März 2015 an die Vertreter der Verbandsversammlung versandt. 

Gegen die Niederschrift wurden keine Einwände erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 

 

 

TOP 4 Jahresabschluss des ZV VRT für das Haushaltsjahr 2013 sowie die Entlas-

tung des Verbandsvorstehers und der stellvertretenden Verbandsvorsteherin 

 

Herr Landrat Thiel ruft TOP 4 auf und übergibt das Wort an Frau Schwarz.  

Frau Schwarz erläutert den Jahresabschluss des ZV VRT für das Haushaltsjahr 2013. 

Die Prüfung des Jahresabschlusses 2013 des ZV VRT erfolgte durch das Rechnungsprüfungsamt 

des Landkreises Trier-Saarburg gemäß § 7 Abs. 1 Nr. 8 Landesgesetz über die kommunale Zu-

sammenarbeit (KomZG) i. V. m. § 114 der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz. Der durch das 

Rechnungsprüfungsamt erstellte Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2013 liegt der 

Sitzungsvorlage bei (Anlage 1). Auf Seite 28 des Prüfberichtes gelangt das Rechnungsprüfungs-

amt zu dem Ergebnis, dass der Jahresabschluss 2013 den gesetzlichen Vorschriften entspricht 

und zu keinen wesentlichen Beanstandungen geführt hat. 

Die Bilanz weist zum 31.12.2013 einen Jahresüberschuss von 1.370,75 € auf. Gemäß § 18 Abs. 3 

Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) ist der Jahresüberschuss auf neue Rechnung vorzu-

tragen. 

Herr Landrat Thiel stellt den Beschlussvorschlag zur Abstimmung. Es ergeht folgender Beschluss. 

Beschluss 3.4/2015 

 Die Verbandsversammlung beschließt gemäß § 7 Abs. 1 Nr. 8 Landesgesetz über die 

kommunale Zusammenarbeit (KomZG) i. V. m. § 114 der Gemeindeordnung Rhein-

land-Pfalz die Feststellung des Jahresabschlusses ZV VRT für das Haushaltsjahr 

2013.  

 Dem Verbandsvorsteher und der stellvertretenden Verbandsvorsteherin, soweit sie 

die Vertretung des Verbandsvorstehers ausgeübt hat, wird Entlastung erteilt.  

 Die Verbandsversammlung beschließt den Jahresüberschuss 2013 in Höhe von 

1.370,75 € gemäß § 18 Abs. 3 GemHVO auf neue Rechnung vorzutragen. 

 

Ergebnis der Abstimmung: 

Die Verbandsversammlung fasst den Beschluss einstimmig. 
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TOP 4.1 Vergabeangelegenheiten  

 

Herr Landrat Thiel ruft TOP 4.1 auf und erläutert, dass der Verbandsausschuss empfehle, dass 

folgende ergänzende Formulierung unter Punkt 4 Satz 1 des Beschlusses eingefügt werden solle: 

„…zu, sofern eine Beendigungsmöglichkeit der Direktvergabe zum 31.07.2021 vorgesehen wird“. 

Nachdem die Gremienvorlage erläutert wurde, stellt Herr Landrat Thiel den geänderten Beschluss-

vorschlag vor. 

 

Beschluss 3.4.1/2015: 

 Die Verbandsversammlung nimmt die Information zur geplanten Direktvergabe der 

stadtgrenzenüberschreitenden Busverkehre mit verkehrlichem Schwerpunkt in der 

Stadt Trier an die SWT Stadtwerke Trier Verkehrs-GmbH (SWT) zur Kenntnis. 

 Als Voraussetzung für die Direktvergabe ist eine Gruppe von Behörden, bestehend 

aus Stadt Trier und ZV VRT, zu bilden. Hierzu und um die innerstädtischen und die 

stadtgrenzenüberschreitenden Verkehre in einem Verfahren und von derselben Ver-

waltungsstelle zusammen vergeben zu können (Vergabestelle), soll der in Anlage 3 

als Entwurf enthaltene Vertrag mit der Stadt Trier geschlossen werden. Die Ver-

bandsversammlung stimmt vorbehaltlich der Gremienbeschlüsse aus der Sitzung 

des Stadtrates der Stadt Trier am 19.03.2015 und der Sitzung des Kreistages Trier-

Saarburg am 20.04.2015 dem Abschluss dieses Vertrages zu. 

 Die Verbandsversammlung stimmt vorbehaltlich der Gremienbeschlüsse aus der 

Sitzung des Stadtrates der Stadt Trier am 19.03.2015 und der Sitzung des Kreistages 

Trier-Saarburg am 20.04.2015 einer Vorabbekanntmachung der Direktvergabeabsicht 

im EU-Amtsblatt inkl. der darin enthaltenen Qualitätskriterien nach Anlage 4 zu. 

 Die Verbandsversammlung stimmt vorbehaltlich der Gremienbeschlüsse aus der 

Sitzung des Stadtrates der Stadt Trier am 19.03.2015 und der Sitzung des Kreistages 

Trier-Saarburg am 20.04.2015 einer Direktvergabe zum 01.12.2016 der stadtgrenze-

nüberschreitenden Busverkehre mit verkehrlichem Schwerpunkt in der Stadt Trier 

an die SWT Stadtwerke Trier zu, sofern eine Beendigungsmöglichkeit der Direktver-

gabe zum 31.07.2021 vorgesehen wird. Die Direktvergabe erfolgt in Form eines 

Dienstleistungsauftrages. 

 Die Verbandsversammlung beschließt eine Sonderumlage gemäß § 10 Absatz 3 der 

Verbandsordnung. Danach erfolgt die Refinanzierung der Direktvergabe nur durch 

die betroffenen Gebietskörperschaften. Die Ermittlung des jeweiligen Refinanzie-

rungsanteiles erfolgt analog der Berechnungen aus der allgemeinen Vorschrift jähr-

lich verursachergerecht nach Fahrplankilometern. 
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 Die Verbandsversammlung beschließt, dass Kosten die durch Rechtsstreitigkeiten 

im Rahmen der Direktvergabe auf den ZV VRT zukommen, gemäß § 10 Absatz 3 der 

Verbandsordnung im Rahmen einer Sonderumlage verursachergerecht nach Fahr-

plankilometern vom Kreis Trier-Saarburg und der Stadt Trier zu erheben sind.  

 

Ergebnis der Abstimmung: 

Die Verbandsversammlung fasst den Beschluss einstimmig. 

 

 

TOP 5 Verschiedenes 

 

Da keine Wortmeldungen vorliegen, schließt Herr Landrat Thiel um 17:30 Uhr den öffentlichen Teil 

der Sitzung. 
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     Sitzungsleitung          Schriftführerin  
 
 
 
 
13.05.2015___________________  13.05.2015__________________ 

    Landrat Heinz-Peter Thiel            Bärbel Demuth             
                  ZV VRT  

 

 

 


